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CHRONIK OER BERNER WOCHE

BERNER LA NO
3. Juni. In Wallisuni-Bipp zieht ein Fischer einen Hecht von

1,20 Meter Länge aus der Aare.
4. Juni. Das Hochschullager für italienische Militärinternierte

in Hnffrunl öffnet seine Pforten wieder, da vielen Studenten
die Ausreise noch nicht möglich ist.

_ Die Frtttiger Heimarbeit richtete im Geschäftsjahr 1944
Fr. 2700.— an Arbeitslöhnen aus. —

Die Kommission für haiisu^irtscha/tliche Wandericurse des
Oberlandes hat im Winter 1944/45 Wanderkurse von je 4 bis
6 Wochen in Abländschen, Adelboden, Gsteig bei Gstaad
Horben-Diemtigen und Stechelberg durchgeführt.

5. Juni. Die AG. für Keramische Industrie Laufen muss wegenRohstoffmangel schliessen.
- In Malleray hat sich ein 90jähriger Mann aus Gram über

de» Tod seines Enkels das Leben genommen.
6. Juni. Beim Baden in der Badanstalt Biglen findet ein 15iäh-

riger Jüngling den Tod durch Ertrinken.
- In' der Pferderegieanstalt in Thun werden 20 internierte

Pferde versteigert; deren. Preis wird bis zu Fr. 3000 hin-auf getrieben,
- Für das Gebiet von Meiringen wird eine Sektionsgruppe der

Volkshochschule Oberland gegründet.
7. Juni. Die Schulkinder von Habkern sind eifrig daran Tann-

zapfen zu suchen.
- Das Berner Maikäferjahr 1945 hat so viele Käfer gebrachtwie noch selten. Infolge Kälte war es nicht möglich, überall

~«ÄÄÄÄ -
Hr. Hermann Stegemann, Verfasser einer Reihe

STADT RERN
Hegierungsrat befördert Prof. extraordinarily Dr

eempin^"^- ^^erg zum ordentlichen Professor für all-
UrTversität'^ern.^^^^ ^ Konfessionskunde an der
Bei der Bernischen Missionsfeier verabschieden sich dreiBerner Missionar Trüssel und die beiden Lehrerinnen Frl
Kamerun ^or ihrer Abreise nach

— Die Kunsthalle Bern eröffnet eine Ausstellung modernerausländischer Bildhauer. ussieuung moderner
7. Juni. Die Gemeinschaftsverpflegung wird wegen allgemeinemRuckgang der Nachfrage aufgehoben.
8. Juni. Der Telegrammverkehr von Bern hat sich seit Kriegs-S'Sonia'^ 1944 rund

JornIfdiisiulM; i i

Herrengasse 25 (Casino)

ffit* T/iww
t iÏ"'' ' I*'*"' Beaurlvage, Blaukreuz,hot, Emmental, Falken, Freienhol, Krone, Metzgern, Sonnen-hot und H UnIbach. Vorort Goldiwil 1000 m. U. M. Jungfrauund Chalet Ramholz; Im Heimberg: Alpenblick, sowie InBlumenstein r Bad Blumenstein. «'P«"diick, sowie In

Auskunft durch das VERKEHRSBUREAU THUN, Tel. 2 2340 ..zu «c/rmocMa/fe/t u würben Aur/o/JÏ?/-, Grv/ruae- u. Grü/isafot-
platten a//er Art. A£77?A-.Sa/a/sa«re fö/- u. /eit/ra)

22 369
Treffer

im Werte Fr. 53B •••.-!
Haupttreffer: 5tfM,
2*•••, 2 x IHM, 5 x
*••• Fr. etc., etc. Jede 10-
i22^erleenthält mindestens einen
reifer und 9 übrige Chancen.

\ —^ 5- (plus 40 Cts. für Porto)
auf Postcheckkonto III 10026. Adresse: Seva-

k\ "-otterie, Marktgasse 28, Bern

Broderie - Cfcemwerie

WILLY MÜLLER
Waiienhauiplatx 21, 2. Etage, Bern

Alle Wäsche besorgt Ihnen

Wäscherei
Paprltz Bern

Telephon 34662

Seva-Ziehung: 7# Juli
Z,e.vew dte

die /eÄendr^-e .Çams/o^'s-
///uB/rierle
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c»k0i,i!< oen Kci?i,ck Woc»e

z. luni. In IVaiiisroil-Sipp 2isbt ein piscber einen Reckt von
i,ZV Ulster Oäng-e sus cksr rVars.

4. ^suni. DsL HvàsckuIlsZei' Lür italienise/ie HLi!itä?'inte?'n.ie?'te
!» Rnttroi! ötknet seins Rkorìen wiscksr, cks vielen Ltucksntsn
âis Ausreise nock nickt möglick ist.

-vie Rrutiger Reimardeit ricktsts im Qsscbskìsiskr 1944
?r. 2700.— an >1rdsitslöknsn sus.
DÍ6 I^OllìrNÌLLÍON ^ÜZ7 ^VllNâ6?'?CU7'8S âS8
Obsànckes bat im IVintsr 1944/4S Wsncksrkurss von is 4 bis
6 locken m âlânckscksn, ^.ckslbocksn, «steig bei «stasck
Rorben-Oiemtigsn unck Sìsckelbsrg ckurcbgskûbrì.

5.ài. Ois ^«. à Rsramiscke Inckustris Oau/en muss wessnlîok»to//rnansel scklisssen.
- In MaiisraU bat sieb ein 90)äkriger lVlsnn sus «ram überà?ock seines Rnkels ckas Reben genommen.

S. à!. Seim Lacken in cksr Lacksnstslt Ligisn tincksì sin ISiâk-
riser Jüngling âen îock ckurcb Rrtrinken.

- In' âer Rksrcksrsgiesnstalt in ?knn wercksn 20 internierte
?/ercke versteigert; ckersn preis wirck bis 2u Pr. 3000 bin-
suk getrieben.

- ?llr ckss «sbiet von iüsiringsn virck sine Lsktionsgrunvs cksr
Voiicskocksckule Oberlanck gsgrünckst.

I.Iuni. Ois Lcbulkincksr von Rabkern sinck eitrig cksrsn pann-
rap/en sueksn.

- Des Serner àikck/erzakr 194S bst so viele Rätsr gsbrsektvie noek selten. Inkolge Rslts war es nickt möglicb, überall

à à. à „à^

-âà,à..à.„...
^^^àsen Or. Rerrnann Stegenmnn, Vsrkasssr einer Reibe

^Âî^^lSUSS'à à «^?SSî5

srao? se»»
^ Rsgisrungsrat bekörckert Rrok. exìraorckinarius Nr

<^tSSisberg -ium orâsnìlicksn Prozessor kür all-
Oàrsità^Rerm^^^ Xonkessionskuncke an cker

Lei cksr Rerniscksn Missions/eisr vsrsbscbiscksn sicb ckrsiOsrnsr blissronsr Brüssel unck ckis bsicken Oskrsrinnsn Rrl
Rsâuì ""â Rrl. P. Lcksr vor ibrsr Abreise nsck

— Oie ànstkaîle Lern srökknet sine àsstslluns mockernsransiänckiscker Silckkaner. ^ moaernsr
7. ài. vis c?em.sinscba/tsverMsguns wirck wegen allgemeinemRuckgang cksr Rscbkrags sukgskoben.
8. ckuni. Osr reîesrammverksbr von Lern bat sick seit Rriess-

k80 ^ÛUon7n Ltûà
unck betrug im ckakr 1944 runck

.7»i'«àn«tià «WWMWWW

t-ierrengoiss 25 (casino)

W ê?' ûk /â,,,è

k», Sl-ulcreus.ko», kmmsntsl, kälssn, I-,«I»nko«, Kroii». t1s»,a«rn, îonnen-kof unck «lln!b,ct>. Vococi S o! ci > » iI I000m.ll. t4. lunotceuunci Lkslêî ksmkvl»^ im ^ivimdvro: ^ipGnbtlele, sowis lnMumenztà: Seck LIumen.teln. !°»is «n

^usicunit ciurck -i» RiUti. 7«>. Z2Z40 »c/onnc^aà a â-i^en c„„,,ê ». k?àsa/at-
statten at/er ^lr,. c4L?Â/1-.5a/aà»c-s <6/- n. /et,/b?c)i

2236?

'm^srts ff.53«OG»..i
^oupttksffsf. 5»«««,
2»"«. Z x 5 x
5ê«b etc., etc. ^>s«!o 10-

m.nîiàns sinsn
rsffsr unci y ülzsigs diicncsn.

^ ^ lplvs ^0 Ltz. sük pokto)
^ Po5tciisâl«znw III W02Ü. 465S5SS- 5svc>.

^ «.ottsris, ^c.fkt9<Z5ss 2S. ksm
A/

>VI^lbì»àlLK

^IIs Väsclis besorgt Ibnen

«S3VI,0I'Sl
psyp»? SKI-N

Islspkon ZciâS2

Lsva-^isKvng: «/ulî
6e.v<?/i .5t's âe

à /e^enckiFr La/ns/o^rs-
/àà/s/î/e
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